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Straßenansidat

 

Dieser Bau wurde auf der letz-

ten in dieser Gasse nod1 unver-

bauten Baustelle mit folgenden

\Vohnungstypen, von welchen audi

 

  

 

 

 

     Stodnverksplun  
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ein Teil mit Bädern versehen ist, errid1tet:

Vorraum, \V.—C.,\Vohnküd1e‚ 2 Zimmer;

Vorraum, W.-C., Küd1e, 2 Zimmer, Kabinett, Bad;

Vorraum, VVK-C., Küd1e, 3 Zimmer, Bad.

Die günstigste Grundriß-Disposilion der Wohnun—

gen hat sich durd1 das Hineinrüdien des mittleren

Teiles des Straßentrakles ergeben; auf der durd1

die Zurüdwerlcgung entstandenen Fläd1e wurde

um eine Crünanlage, ein zu den beiden Haustoren

führender Laubengang angeordnet, dessen Beton-

pfeiler mit keramisd1 ausgeführten Blättern um—

kleidet sind.

 

Komidur im Erdgeschoß zu den Sliegen

1026. DAS „GYMNASE” EINER HOCHSCHULF FÜR KÖRPERERZIEHUNG

Dieses Sportgebäude enthält ein Schwimmbassin mit Zusduauert1ibünen, alle dazugehörigen not-

wendigen Nebenräume und Sonnenterrassen, zwei große Turnsäle mit Zusd1auertribünen, Fed1t—

und Boxsäle, eine offene und eine geschlossene Laufbahn, ferner ausgedehnte Auskleide—‚

Wasch-, Dusd1-‚ BuHet-, Garderoben— und Toilette-Anlagen für Ausübende und Zuschauer.
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Ansicht gegen die Kampfbahn
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